
149. Jahresbericht der 
 

Juristischen Gesellschaft zu Berlin 
 

für die Jahre 2011 und 2012 
 

 
Für den Berichtszeitraum sind an sich keine besonderen Ereignisse zu vermelden: kein auch 
über Berlin hinaus zur Kenntnis genommener Festakt zum 150. Geburtstag unserer 
Vereinigung, den wir am 9. Mai 2009 im Leibniz-Saal der Berlin-Brandenburgischen 
Akademie der Wissenschaften gefeiert haben, aber auch keine Wasserschäden an unserem 
Archiv (diesbezüglich allenfalls der Hinweis, dass wir aus dem Spendenaufkommen unserer 
Mitglieder mehrere Schränke kaufen konnten, die jetzt in der Bibliothek des Kammergerichts 
stehen und in denen unser aus unterschiedlichsten Gründen interessantes und wertvolles 
Archivmaterial gut und sicher aufbewahrt ist). 
 
In der 107. Generalversammlung am 14. November 2012 gedachten die Anwesenden des 
am 7. Juni 2012 verstorbenen langjährigen Mitgliedes Professor Dr. Jürgen Prölss. 
 

I. 
 
Ausweislich unserer Satzung geht der Zweck der jetzt 153 Jahre alten Juristischen 
Gesellschaft zu Berlin dahin, „die Rechtswissenschaft durch wissenschaftliche Vorträge und 
deren Veröffentlichung zu fördern“ (§ 2 Abs. 1 unserer Satzung in der Fassung vom 8. 
Dezember 2004). Demzufolge strebt die Gesellschaft eine Verbindung von juristischer 
Wissenschaft und Praxis durch regelmäßige Vortragsveranstaltungen und weitere Aktivitäten 
(gemeinsame Veranstaltungen mit anderen Institutionen oder Organisationen, 
Podiumsdiskussionen, Streitgespräche, Gespräche mit Politik, Wirtschaft oder sonstiger 
Gesellschaft). Dieser Aufgabe entsprechend waren Vorstand und Beirat auch in diesen 
Berichtsjahren dahin aufgestellt, auch in ihrer personellen Zusammensetzung die weiten 
Bereiche juristischer Berufe abzudecken. Und so haben sich Vorstand und Beirat auch 
bemüht, diesem Ziel vor allem in der Auswahl der Vortragsveranstaltung gerecht zu werden. 
In diesem Sinn sehe ich die Aufgabe dieses Jahresberichtes in erster Linie darin, allen 
Mitgliedern nochmals das Programm der letzten Monate vor Augen zu führen und sie auf das 
in nächster Zeit Geplante gewissermaßen neugierig zu machen.  
Wenn damit auch noch Nicht-Mitglieder ebenfalls neugierig und für eine Mitgliedschaft in 
unserem Kreis interessiert werden, kann dies jedenfalls nicht schaden. 
 

1. Insoweit ist rückblickend für 2011 zu berichten: 
 
19. Januar 2011 Universitätsprofessor Dr. Reinhard Merkel/Universität Hamburg 
   „Eingriffe in das Gehirn zur Verbesserung des menschlichen Geistes 

 und strafrechtliche Grenzen“ 
 

9. Februar 2011 Universitätsprofessor Dr. Raimund Waltermann/Universität Bonn 
   „Zunahme niedriger Entgelte in Arbeitsbeziehungen: sozial- 
   rechtliche Aufstockung oder Lösung durch das Arbeitsrecht?“ 
 
23. März 2011 Professor Dr. Richard Schröder und Universitätsprofessor Dr. Dr. h.c. 

Hasso Hofmann/beide Humboldt-Universität zu Berlin 
 „Ab wann ist ein Mensch ein Mensch? Oder: Was ist des Menschen 

Würde?“ 
 
18. Mai 2011 Universitätsprofessor Dr. Thomas Hoeren/Universität Münster 
  „Streetview, Facebook und Co.: Entwicklungstendenzen im 

Datenschutzrecht“ 



 
8. Juni 2011 Rechtsanwalt Stephan Thomae/MdB 
 „Der Grundsatz der Subsidiarität. Oder: Immer mehr Recht aus 

Europa?“ 
 
13. Juli 2011 Universitätsprofessor Dr. Andreas Zimmermann/Universität Potsdam 
 „Grundrechtsschutz zwischen Karlsruhe und Straßburg“ 
 
14. September 2011 Professor Dr. Beate Rudolf/Direktorin des Deutschen Instituts für 
 Menschenrechte  
 „Die UN-Behindertenrechtskonvention: Herausforderungen 
 für Recht und Rechtspolitik in Deutschland“ 
 
12. Oktober 2011 Universitätsprofessor Dr. Fabian Klinck/Ruhr-Universität Bochum 
 „Personenfreizügigkeit und familienrechtlicher Status: zur 
 Diskussion um ein unionsrechtliches Anerkennungsprinzip“ 
 
9. November 2011 „Universitätsprofessor Dr. Christoph Möllers/Humboldt-Universität 
 zu Berlin 
 „Gewissheiten und Ungewissheiten demokratischer Verfahren: 

Stuttgart 21 und die Folgen“ 
 
7. Dezember 2011 Universitätsprofessor Dr. Karl Schlögel/Viadrina Frankfurt/Oder 
 „Das russische Berlin: gestern und heute“ 
 
Am 17. August 2011 unternahmen wir einen Ausflug nach Neuhardenberg, in dessen 
Verlauf wir nicht nur die dortige (Schinkel-)Kirche, das umfassend restaurierte Schloss und 
den dazu gehörenden Park besichtigen konnten, sondern uns nach einem kleinen Imbiss in 
der „Orangerie“ auch noch an einer unter dem Thema „Fallers Leben – vom deutschen 
Wesen“ als „wirtshäusiges Theaterabenteuer“ (mit den bekannten Schauspielern Julia von 
Sell und Thomas Thieme und dem deutschen Country- und Schlagersänger Gunter Gabriel) 
angekündigten Revue erfreuen durften.  
 
 

2. Für das Jahr 2012 sind folgende Veranstaltungen zu vermelden: 
 
11. Januar 2012 Universitätsprofessor Dr. Christoph Sowada/Universität Greifswald 
   „Selbstbestimmung am Lebensende aus strafrechtlicher Sicht“ 
 
8. Februar 2012 Universitätsprofessor Dr. Markus Heintzen/Freie Universität Berlin 
   „Das neue Staatsschuldenrecht in der Bewährungsprobe: 
   Überlegungen zu Art. 109, 115 und 143 d Grundgesetz“ 
 
21. März 2012  „Richter am BGH Professor Dr. Jürgen Schmidt-Räntsch/Karlsruhe 
   „Zehn Jahre Schuldrechtsreform“ 
 
16.  Mai 2012 Universitätsprofessor Dr. Axel von Werder/TU Berlin 
   „Der deutsche Corporate Governance-Kodex im Urteil der 
   Praxis. Ergebnisse einer aktuellen Erhebung“ 
 
20. Juni 2012 Universitätsprofessor Dr. Gregor Bachmann/Freie Universität Berlin 
   „Das europäische Insiderhandelsverbot: offene Fragen und 
   aktuelle Tendenzen“ 
 
11. Juli 2012  Siegfried Kauder MdB und Vorsitzender des Rechtsausschusses 
   „Krise des Parlamentarismus?“ 



 
25. September 2012 Universitätsprofessor Dr. Wolfgang Däubler/Bremen 
   „Der dritte Weg: ein Sonder-Arbeitsrecht für kirchliche 
   Institutionen?“ 
 
15. Oktober 2012  Zusammen mit der Gesellschaft für gewerblichen Rechtsschutz und 

Urheberrecht (GRUR)  Bezirksgruppe Berlin:„Persönlichkeitsschutz im 
Netzwerk der digitalen Revolution – Technische Kernfragen, 
Staatstrojaner und Wildwuchs von Medien“ (Podiumsdiskussion mit 
Professor Dr. Marie-Theres Tinnefeld/ Hochschule für angewandte 
Wissenschaften, München, Rechtsanwalt Dr. Maximilian Schenk, 
Anwalt für Geistiges Eigentum und Medienrecht/Berlin sowie Daniel 
Holzapfel, Leiter des Bereichs Recht I beim Berliner 
Datenschutzbeauftragten) 
 

14. November 2012  Professor Dr. Reinhard Böttcher/Präsident des OLG Bamberg a.D. und 
vormaliger Präsident des Verbandes „Weißer Ring“ sowie 
Rechtsanwalt Dr. Stefan König/Berlin 
„Opferschutz im Strafprozess im Spannungsfeld zu den 
Verfahrensgarantien für den Angeklagten“ 

 
12. Dezember 2012  Vortragsveranstaltung mit John Kornblum/US-Botschafter a.D. und 

gewissermaßen sachkundigem (Zeit-)Zeugen nach vorheriger Führung 
durch das Berliner Alliierten-Museum (Berlin-Zehlendorf) 

 „Vom Viermächte-Abkommen zum sogenannten Vier-plus-Zwei-
 Vertrag“ 

 
Am 8. August 2012 besuchten wir den Tierpark Berlin-Friedrichsfelde und sahen und 
erfuhren dabei dank der überaus interessanten und informativen Führung durch den 
verantwortlichen Zoo-Chef, Dr. Bernhard Blaszkiewitz, Vieles, was der normale Besucher 
wohl nicht zu sehen bekommt. 
 
 

3. Für die erste Jahreshälfte 2013 sind folgende Veranstaltungen geplant: 
 
9. Januar 2013 Universitätsprofessor Dr. Ansgar Staudinger/Universität Bielefeld 
 „AGB-Kontrolle im unternehmerischen Geschäftsverkehr“ 
 
20. Februar 2013 Universitätsprofessor Dr. Ulrich Häde/Viadrina Frankfurt/Oder 
 „Die europäische Währungsunion in der Finanzkrise“ 
 
20. März 2013 „“Macht und Ohnmacht der Wirtschaftsprüfer“ (Podiumsdiskussion 
 mit Professor Dr. Klaus Naumann/Vorstandssprecher des IDW, 

Universitätsprofessor Dr. Joachim Gassen/Humboldt-Universität zu 
Berlin und Dr. Bernd Pickel/Präsident des Landgerichtes Berlin) 

 
10. April 2013 Norbert Koster/Richter am OLG Hamm 

„Deutsches Recht als Exportgut – Wettbewerb der Rechtssysteme“ 
(Arbeitstitel)  

 
Mai 2013 Universitätsprofessor Dr. Adem Sözüer/Dekan der Juristischen 

Fakultät der Universität Istanbul 
 Arbeitstitel: „Zu gegenwärtigen Entwicklungen im türkischen Straf- und 

Strafprozessrecht“ 
 

 



Juni 2013 Universitätsprofessor Dr. Kay Hailbronner/Universität Konstanz 
 „Perspektiven eines gemeinsamen europäischen Asylrechts“ 
 

II. 
 
Wie schon in vorangegangenen Berichtsjahren haben sich Vorstand und Beirat mit dem 
Verlag de Gruyter Recht darauf verständigt, in der im juristischen Schrifttum allenthalben 
hochgeschätzten (orange-farbenen) Schriftenreihe in aller Regel zwei Vorträge pro Jahr zu 
veröffentlichen. Dies waren im Berichtszeitraum die folgenden Vorträge: 
 
Nr. 189 Markus Heintzen „Das neue Staatsschuldenrecht in der 

Bewährungsprobe“ 
 
Nr. 190  Andreas Zimmermann ,,Grundrechtsschutz zwischen Karlsruhe und 

Straßburg“  
 

III. 
 
Die Gesellschaft hat am 14. November 2012 (dem Tag der 107. Ordentlichen 
Generalversammlung) 314 Mitglieder, darunter als korporatives Mitglied den Berliner 
Anwaltsverein (dem wir für diese Treue dankbar sind). Damit hat sich die Mitgliederzahl seit 
der letzten Generalversammlung im Ergebnis nicht verändert. 
Mit Rücksicht auf die gestiegenen Kosten, die trotz sparsamer Haushaltsführung 
unvermeidbar sind, hat die diesjährige Generalversammlung (auf Vorschlag von Vorstand 
und Beirat) einstimmig beschlossen, den Mitgliedsbeitrag erstmals nach über zehn Jahren 
anzupassen. Er beträgt mit Wirkung vom 1. Januar 2013 € 50,00 (für Studenten und 
Referendare € 25,00). 
 

 
IV. 

 
In den Berichtsjahren haben folgende Mitglieder 
 

1. dem Vorstand angehört: 
 

(1)  Universitätsprofessor em. Dr. Klaus Geppert als Präsident, 
(2)  Rechtsanwältin Dr. Dorothee Walther als Vizepräsidentin, 
(3)  Rechtsanwalt und Notar Dr. Jürgen Dietrich als Schatzmeister, 
(4)  Rechtsanwalt Dr. Andreas Fijal als Sekretär, 
(5)  Monika Nöhre, Präsidentin des Kammergerichtes, 
(6)  Universitätsprofessor Dr. Dr. h.c. Philip Kunig, 
(7)  Universitätsprofessor Dr. Reinhard Singer. 
 
Professor Kunig und Dr. Fijal haben sich aus persönlichen Gründen für eine Wiederwahl 
nicht mehr zur Verfügung gestellt. Beiden sei auch an dieser Stelle für ihren langjährigen 
Einsatz herzlich gedankt. 
 
2. Dem Beirat haben im Berichtszeitraum insgesamt elf Mitglieder angehört: 
 
(1)   Universitätsprofessor Dr. Christian Armbrüster, 
(2)   Karin Aust-Dodenhoff, Präsidentin des LAG Berlin-Brandenburg a.D., 
(3)   Dr. Franz Cromme, Staatssekretär a.D., 
(4)   Marie-Luise Graf-Schlicker, Ministerialdirektorin im Bundesjustizministerium, 
(5)   Jürgen Kipp, Präsident des OVG Berlin-Brandenburg a.D., 
(6)   Florian Lickleder, Richter am LG Berlin, 
(7)   Dr. Bernd Pickel, Präsident des LG Berlin, 



(8)   Professor Dr. Stefan Ulrich Pieper, Ministerialrat im Bundespräsidialamt, 
(9)   Rechtsanwalt und Notar Professor Dr. Hans-Jürgen Rabe, 
(10) Ralf Rother, Generalstaatsanwalt beim Kammergericht, 
(11) Rechtsanwalt und Notar Ulrich Schellenberg,  
       Vorsitzender des BerlineAnwaltsvereins, 
(12) Dr. Heribert Schmitz, Ministerialrat im Bundesinnenministerium. 
 

Nach seinem Eintritt in den Ruhestand als Präsident des OVG Berlin-Brandenburg 
wollte Herr Kipp nicht nochmals für den Beirat kandidieren, um damit den Weg für ein 
jüngeres aktives Mitglied der Verwaltungsgerichtsbarkeit freizumachen. In der 
Generalversammlung wurde Herrn Kipp für sein langjähriges Engagement in unserer 
Gesellschaft und nicht zuletzt auch für seine vielfachen Verdienste als „Hausherr“, wenn 
unsere Veranstaltungen in den Räumen des OVG stattgefunden haben, herzlich gedankt. 
 

V. 
 
In der Generalversammlung vom 14. November 2012  
 

1. wurden auf Vorschlag des Beirates mit Wirkung zum 1. Januar 2013 und für       
 weiterezwei Jahre (jeweils einstimmig bei Enthaltung der anwesenden Gewählten) 
 folgende Personen in den Vorstand gewählt: 
 

(1)    Universitätsprofessor em. Dr. Klaus Geppert als Präsident, 
(2)    Rechtsanwältin Dr. Dorothee Walther als Vizepräsidentin, 
(3)     Rechtsanwalt und Notar Dr. Jürgen Dietrich als Schatzmeister, 
(4)     Universitätsprofessor Dr. Reinhard Singer als Schriftführer, 
(5)     Monika Nöhre, Präsidentin des Kammergerichts, 
(6)     Professor Dr. Stefan Ulrich Pieper, Ministerialrat im Bundespräsidialamt. 

 
   2. Der für die gleiche Zeit neu gewählte Beirat besteht wiederum aus elf Mitgliedern: 

 
(1)   Universitätsprofessor Dr. Christian Armbrüster, 
(2)   Karin Aust-Dodenhoff, Präsidentin des LAG Berlin-Brandenburg a.D., 
(3)   Dr. Franz Cromme, Staatssekretär a.D., 
(4)   Marie-Luise Graf-Schlicker, Ministerialdirektorin im Bundesjustizministerium, 
(5)   Florian Lickleder, Richter am Landgericht Berlin, 
(6)   Dr. Bernd Pickel, Präsident des LG Berlin, 
(7)   Rechtsanwalt und Notar Professor Dr. Hans-Jürgen Rabe, 
(8)   Ralf Rother, Generalstaatsanwalt beim Kammergericht, 
(9)   RA und Notar Ulrich Schellenberg, Vorsitzender des Berliner Anwaltsvereins, 
(10) Dr. Heribert Schmitz, Ministerialrat im Bundesinnenministerium, 
(11) Erna Xalter, Präsidentin des Verwaltungsgerichtes Berlin. 
 
  3. Mit großem Dank für die in den Vorjahren geleistete Kassenprüfung wurden als      
     Kassenprüfer auch für die neue Wahlperiode wiedergewählt: 

 
(1)   Dr. Bernd Pickel, Präsident des LG Berlin und 
(2)   Ulrich Domke, Vors. Richter am Kammergericht. 

 
 
Berlin, den 15. Dezember 2012 
 
 
Professor Dr. Klaus Geppert 
               Präsident 


